
Co-Präsidium Kirchgemeinderat
Eveline Michel 079 315 64 35
Marianne Käser-Ruff 076 490 09 26
praesidium@kirche-pilgerweg-bielersee.ch

Pfarramt
Peter von Salis 078 741 37 64
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Verwaltung
Anna Malsy 079 438 28 87
verwaltung@kirche-pilgerweg-bielersee.ch

Adressen
Büro Dorfgasse 52, 2513 Twann

Post Postfach 10, 2513 Twann

Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee
www.kirche-pilgerweg-bielersee.chTwann Tüscherz Ligerz

Gottesdienste Veranstaltungen

Mein Atem - meine Superkraft
Dienstag, 1., 8., 15. September, 
18.30 Uhr
Turmkapelle Ligerz
Weitere Infos auf unserer Webseite

Café Zwischenhalt
Montag, 7. September, 9–11 Uhr
Pfarrsaal Ligerz
Die Gastgeber freuen sich auf Ihren 
Besuch.

Mittagstisch für Alleinstehende
Donnerstag, 10. September, 12 Uhr
Pfarrsaal Twann
Abmeldungen und Anfragen bei Uschi 
Magri, 079 486 07 25

Kafi mit em Pfarrer
Freitag, 11. September, 15–17 Uhr
Restaurant «Zum Alten Schweizer», 
Twann
Donnerstag, 17. September,
15–17 Uhr
Restaurant «Kreuz», Ligerz

Zäme.Läse.
Montag, 21. September, 19.15 Uhr
Dorfbibliothek Twann im Engel Haus
Weitere Infos auf unserer Webseite

KirchenKino
Donnerstag, 24. September,
19.45 Uhr
Engel Haus Twann
«Girls and Gods»
Regie: A. T. Riahi und V. Soltiz, 2025
Können Feminismus und Religion koexis-
tieren? Girls and Gods fragt unerschro-
cken provokativ und differenziert.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sonntag, 6. September, 10.15 Uhr
Kirche Twann
Gottesdienst
Peter von Salis, Pfarrer
Miriam Vaucher, Musik
Mit Beteiligung der KUW 5/6

Sonntag, 13. September, 10.30 Uhr
Kirche Ligerz
Gottesdienst
Corinne Kurz, Pfarrerin
Karin Schneider, Musik

Sonntag, 20. September, 10.15 Uhr
Kirche Twann
Bettags-Gottesdienst
Ina Murbach, Pfarrerin
Miriam Vaucher, Musik

Sonntag, 27. September
Kein GD in unserer Kirchgemeinde

Kirchliche Unterweisung(KUW)

Elternabend 3. Klasse
Dienstag, 1. September, 19.30 Uhr
Pfarrsaal Twann
Einführung in die KUW und Präsentation 
des Projekts Weihnachtsspiel, mit Luiza 
de Queroz, Julia Demenga und Pfr. Peter 
von Salis.
Anschliessend Apéro

Elternabend 9. Klasse
Donnerstag, 3. September, 19.30 Uhr
Pfarrsaal Twann
Jahresüberblick Konfirmation mit
Pfr. Peter von Salis

5./6. Klasse
Samstag, 5. September,
9.15–16.45 Uhr
Pfarrsaal und Kirche Twann
Unterricht mit Pfr. Peter von Salis

Sonntag, 6. September,
9.15–11.15 Uhr
Kirche Twann
Vorbereitung und Gottesdienst mit
Pfr. Peter von Salis

Pikettdienst und Seelsorge

1.–6. September
Peter von Salis, Pfarrer, 078 741 37 64
7.–20. September
Corinne Kurz, Pfarrerin, 079 289 85 61
21.–30. September
Ina Murbach, Pfarrerin, 077 465 87 25

Ina Murbach 077 465 87 25
i.murbach@kirche-pilgerweg-bielersee.ch

Konzertreihe

Bettagskonzert
Sonntag, 20. September, 17.30 Uhr
Kirche Ligerz
AMA-Trio

ALEXANDRE DUBACH, Violine
MAXIME GANZ, Violoncello
ANTON KUDRYAVTSEV, Gitarre
Gespielt werden Werke von:
• François de Fossa (1775–1849)

Aus dem 2ème Trio Concertant, Op.18:
Minuetto in G-Dur

• Niccolò Paganini (1782–1840)
Cantabile in D-Dur
Sonate Nr. VI in e-Moll
Romanze in a-Moll (M.S. 3)

• Agustín Barrios Mangoré (1885–1944)
Una limosna por el amor de Dios in
e-Moll

• Heitor Villa-Lobos (1887–1959)
Bachianas Brasileiras Nr. 5
Aria (Cantilena) in a-Moll

• Justus Johann Friedrich Dotzauer 
(1783–1860)
Duo op. 124 in G-Dur

• Niccolò Paganini (1782–1840)
Terzetto in D-Dur, M.S. 69

Eintritt frei, Kollekte

Im Anschluss lädt die Konzertkommission 
alle Besucher:innen zu einem Apéro ein.

VERWANDLUNGEN – Rencontres musicales

Die kommende Konzertsaison legt 
den Fokus auf Begegnungen, Bezie-
hungen und daraus erwachsende 
Verwandlungen zwischen Musik, 
Musiker:innen und dem Publikum.

Auf einer ersten Ebene des Dop-
pelthemas geht es zunächst um die 
rein musikalischen Parameter in-
nerhalb von Werken, welche etwa 
besondere Entwicklungen in Bezug 
auf Rhythmik, Harmonik, Motiv-
Verarbeitung oder etwa zeitliche 
Konzeption aufweisen.

Weiterhin haben die Künstler:in-
nen Stücke gewählt, mit denen sie je-
weils eine besondere Beziehung 
oder Erinnerung verbindet, wo-
durch sie mit dem Publikum über in-
tensive, authentische Interpretatio-
nen in Kontakt treten. Die Auswahl 
zeichnet sich auch durch teils über-
raschende Begegnungen und Neu-
konstellationen von Werken aus.

Um diese veränderte Perspektive 
einzunehmen, bedienen sich Musi-
ker:innen und Komponierende so-
wohl an Formen der Variation als 
auch an der Improvisation in ver-
schiedensten Ausprägungen, im 
Rückbezug oder in der Vorausschau 
Lichtpunkte setzend.

Schlussendlich geht es natürlich 
auch um die Beziehungen zwischen 
den Konzertbesuchenden mit der 
Musik und den Musiker:innen: Ei-
gentlich besteht Musik für die 
Zuhörenden ja zunächst aus nichts, 
ausser Tönen in Form von Schall-

wellen. Und doch vermag sie tief zu 
berühren, mit uns in Resonanz zu 
treten und etwa eine Gänsehaut aus-
zulösen, eine Reminiszenz zu erwe-
cken oder ein neues Erlebnis von 
Zeit zu ermöglichen: Etwas ist an-
ders geworden.
Die Konzertkommission


